
BAD KÖTZTING
AQACUR: geschlossen.
Opfer einer Straftat: Beratung undHil-
fe beimWeißenRing,Kriminalitätsop-
ferhilfe, unter der Telefonnummer
01 51/ 55 16 4641.
Anonyme Alkoholiker: TreffenMontag,
19Uhr, imGemeindehaus - Evangeli-
scheKirche, Lichtenegger Straße 4,Bad
Kötzting.
Oyama Karate:Heute, gemeinsames
Training ab 18Uhr.Probetraining nach
Anmeldung unter Tel. 01 51/
16 53 28 50möglich; Infos unter
www.oyamakarate-bk.de.
Stadtbücherei:Montag von 13.30 bis
16Uhr,Dienstag undMittwoch von
13.30 bis 16Uhr,Donnerstag von 16 bis
18Uhr, und Freitag von 9 bis 11.30Uhr
geöffnet.Bücherverkaufwährend der
Öffnungszeiten nachAnmeldung unter
Tel. (0 99 41) 90 45 52. (ksm)
Teilweise bzw. kurzfristige Vollsper-
rung:Die Stadtverwaltung gibt be-
kannt, dasswegenBaumfällarbeiten im
Bereich Ried amSee die Kreisstraße
CHA48 von heute bis 16. Juli teilweise
bzw.kurzfristig gesamt (bei Bedarf,
max. 15Minuten amStück) gesperrt
wird.
Tafel: Dienstag, 10 bis 13Uhr, Freitag
10.30 bis 14Uhr.

Kleiderkammer: Dienstag,9 bis 12Uhr,
Mittwoch,9 bis 12Uhr, und Freitag,9 bis
14Uhr.
Pfarrei Mariä Himmelfahrt:Montag,
19Uhr,Messe in St. Laurentius -Wett-
zell.

WETTZELL
Frauengemeinschaft:Heute, 19Uhr,
Monatsmesse in der Laurentiuskirche
für die verstorbenenMitglieder.An-
schließendTreffen imPfarrheim. (ksm)

TRAIDERSDORF/NIEDERND.
FFW:Dienstag, 13. Juli, Teilnahme an
der Beerdigung vonAlfonsGraßl. Treff-
punkt um 14.15Uhr amKirchplatz.

HILFE UND RAT
Telefon-Seelsorge: Kostenlos unter Tel.
08 00/1 11 01 11 oder 1 11 02 22.
Kinder- und Jugendtelefon:Montags
bis freitags von 15 bis 19Uhr kostenlos
unter Tel. 08 00/ 1 11 03 33.
Krisendienst HORIZONT:Hilfe bei Sui-
zidgefahr: Tel. (09 41) 5 81 81.
Frauen-Notruf: Rund umdieUhr unter
Tel. (0 99 71) 79 699.Gespräche von
Frau zu Frau.
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BAD KÖTZTING. 17 Erstkommunikan-
ten sind gestern zumerstenMal anden
Tisch des Herrn getreten. Insgesamt
sind es in diesem Jahr 61Kinder, die co-
ronabedingt in vier Etappen Erstkom-
munion feiern. Gestern waren es acht
Buben und neun Mädchen, die in der
Stadtpfarrkirche zum ersten Mal mit
dem Brot des Lebens gespeist wurden.
Die 17 Kinder kamen aus der Pfarrei
Bad Kötzting, aus Steinbühl, Wettzell
und Weißenregen und besuchen die
Klasse 3b (Rest) und zumTeil die 3c der
Grundschule Bad Kötzting. Die Klas-
senleiterin der 3b, Susanne Stoiber,
war zugegen, die Klassenlehrerin der
3c war erkrankt. Stadtpfarrer Herbert
Mader ging darauf ein, dass schon im

Johannes-Evangelium die Rede vom
Fischfangder Jünger Jesu aufhoher See
gewesen sei. Auch die Erstkommuni-
kanten seien mit ihrer Taufe im Netz
der Glaubensgemeinschaft der Kirche
gefangen worden und fänden hier Ge-
borgenheit. Die Lesung trugDr.Martin
Schloßbauer vor, dessen Enkelkind als
Erstkommunionkind an der Reihe
war. Nach der Erneuerung des Taufver-
sprechens, den Fürbitten, die mehrere
Kommunionkinder einzeln vortretend
vortrugen, und der Segnung der An-
dachtsgegenstände dankte der Pfarrer
Regionalkantor Konrad Linkmann,
Grundschulrektor Michael Prager, Ali-
cia Dachs und Eva Gsellhofer für die
musikalischeGestaltung. (ksm)

ERSTKOMMUNION

17Kinder amTisch desHerrn

Gestern traten weitere acht Buben und neun Mädchen, die teils auch aus
demBad Kötztinger Umland kamen, erstmals an den Tisch des Herrn.

FOTO: JOHANN FISCHER

CHAMERAU. Wegen des geringen Un-
terbaus und der nur wenige Zentime-
ter starken Fahrbahndecke war es im
Wiesengrund zu Rissen und Mulden
in der Fahrbahn gekommen. Die um-
fangreiche Maßnahme beinhaltete die
Stabilisierung des Untergrundes, das
Erneuern der Frostschutzschicht sowie
das Erneuern der dazugehörigen neu-
en Deckschicht. Die Firma Strabag
Viechtach als Subunternehmer hat die
Arbeiten, die mit Behinderungen für
den Anliegerverkehr einhergingen,
vergangene Woche für 12 000 Euro
ausgeführt. Die dringend erforderli-
chen Erdarbeitenwurden von der Cha-
merauer Baufirma Schönberger in kür-
zester Zeit – und nach Ansicht aller
Anlieger zur vollsten Zufriedenheit –
abgewickelt. Bei der neuen Fahrbahn
wurde der Aufbau massiv verstärkt
und von den Materialien her verbes-
sert. Die Baukosten betrugen rund

60 000 Euro – ein Betrag, der nach
übereinstimmender Ansicht der Anlie-
ger bestens angelegt ist. „Einen weite-
ren Winter hätte die Straße wohl
kaum überstanden”, urteilte ein Anlie-
ger unterHinweis auf die Frostschäden
der vergangenen kalten Jahreszeit. „Es
war dringend notwendig, die Straße

wieder in einen guten Zustand zu ver-
setzen”,war auch Bürgermeister Stefan
Baumgartner bei einer Besichtigung
überzeugt. „Mit Blick auf die Straßen-
sanierungen handelt es sich bei der
Straße Wiesengrund um das derzeit
umfangreichste und größte Projekt”,
so dasGemeindeoberhaupt. (che)

INFRASTRUKTUR

Straßensanierung: Arbeiten sind abgeschlossen

Die umfangreichste Straßensanierung ist beendet. FOTO: HERMANN SCHROPP

ZANDT. Am Montag fanden sich 13
Personen, bestehend aus den Jagdpäch-
tern und Jagdvorstehern des Jagdre-
viers Zandt – teilweise mit ihren Kin-
dern oder Ehefrauen – zur Gründungs-
versammlung eines Vereins zur Wild-
tierrettung amAnwesenKermer in der
Wolfersdorferstaße ein.Wegen der im-
mer wieder auftretenden Verluste an
Rehkitzen strebt man den Einsatz ei-
ner Drohne mit Wärmebildkamera
zur Kitzrettung an. Bereits die Vereins-
gründung zeigt den gemeinschaftli-
chen Ansatz von Jägern und Jagdge-
nossen, freute sich BürgermeisterHans
Laumer. Laumer wurde zum Ver-
sammlungsleiter bestimmt. Wie er
ausführte, leistete Familie Kermer um-
fangreiche Vorarbeiten zur Vereins-
gründung, beschaffte Informationen
undarbeitete eine Satzung aus.

Ziel des Treffens war es, einen ein-
getragenen Verein mit dem Namen
„Wildtierrettung Zandt“ zu gründen.
Dazu hatten sich eingefunden: Alexan-
der Kermer mit Ehefrau Delia Kermer,
Hans Laumermit EhefrauMarion Lau-

mer, Jagdvorsteher Andreas Brunner,
zweiter Jagdvorsteher Johannes Pöschl
mit Ehefrau Bettina, Heinz Schweiger
und Josef Simeth,MaxHeigl und Ernst
Hackl sowie Kerstin Kermer und Bene-
dikt Laumer.

Nachdem die von Kerstin Kermer
ausgearbeitete Satzung verlesen war
und einige kleinere Punkte noch aus-
diskutiert worden waren, wurde die
Satzung des neuen Vereins von den
Gründungsmitgliedern einstimmig
angenommen.

Protokoll wurde unterschrieben

Als Nächstes wurde eine Vorstand-
schaft gewählt, dazu wurden jeweils
von den Anwesenden Vorschläge ge-
machtundanschließenddarüber abge-
stimmt (siehe Zusatzartikel). Anschlie-
ßend wurde das Protokoll der Grün-

dungsversammlung verfasst und von
allenAnwesendenunterschrieben.

Die Hälfte der mehr als 8000 Euro
teurenDrohnewird von den Jagdpäch-
tern finanziert, vom Bundesministeri-
um für Ernährung und Landwirtschaft
gibt es einen Zuschuss von 4000 Euro
und die Jagdgenossenschaft beteiligt
sich mit jeweils zwei Euro/Hektar und
Jagdgenosse an denKosten. Die laufen-
den Kosten – Versicherungen, laufen-
der Betrieb und soweiter –werden von
den Jagdpächtern getragen.

Piloten an der Drohne

Zukünftig wird sich dieser Verein vor
allem dem Absuchen von zur Mahd
anstehenden Wiesen zur Silage- und
Heubereitungwidmen, umdie sich da-
rin befindlichen Rehkitze und andere
Wildtiere vor dem Mähtod zu retten.
Dazu werden mehrere ausgebildete Pi-
loten die Drohne einsetzen. Die Jäger
werden dann die georteten Rehkitze
aus den zu mähenden Flächen brin-
gen, bis die Mäharbeiten abgeschlos-
sen sind.

Nachdem sich bereits in diesem
Jahr Gemeindebürger zur Mithilfe an-
geboten und bei den Sucharbeiten ge-
holfen haben, ist die Vorstandschaft
optimistisch, dass sich hier ein Kreis
anAktivisten bildet, der denRehkitzen
dauerhaft hilft.

Wie Sprecher und Bürgermeister
Hans Laumer betonte, sei diese Aktivi-
tät ein Musterbeispiel für ein gelunge-
nes Miteinander zwischen Bürgern,
Jagdgenossen, Landwirtenund Jägern.

Wildtierrettung: Jäger
gründen einen Verein
INITIATIVE Bürgermeister
Hans Laumer nennt es
ein „Musterbeispiel für
ein gelungenesMitein-
ander“, das Rehkitze vor
demMähtod rettet.
VON ROSI STELZL

Kerstin Kermer, Nico Kermer, Alexander Kermer, Marion Laumer, Vorsitzende Delia Kermer, Ernst Hackl, Jagdvorste-
her Andreas Brunner, Heinz Schweiger, Max Heigl, Josef Simeth und Bürgermeister Hans Laumer (von
links) FOTO: ROSI STELZL

VORSTANDSCHAFT

Gewählt:Als Vorsitzendewurde
Delia Kermer vorgeschlagen, als
zweiter Vorsitzender Andreas
Brunner, als Kassier Alexander Ker-
mer, als Schriftführer undSprecher
Hans Laumer.Die Vorgeschlagenen
wurden alle einstimmig von der
Versammlung gewählt.

Glückwunsch:Versammlungslei-
ter Hans Laumer beglückwünschte
alle zurWahl und bedankte sich für
das Engagement. (kts)
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